
Haben Sie ein Problem mit Alkohol, 
Medikamenten oder illegalen Drogen? 
Unser Angebot für Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen 
in der Metropolregion Nürnberg



Haben Sie ein Problem mit Substanzkonsum? Haben Sie das Gefühl, 
ohne Alkohol, Medikamente oder Drogen Ihren Alltag nicht mehr  
gestalten zu können? Hat jemand in Ihrem Umfeld Sorgen zu Ihrem 
Konsumverhalten geäußert?

Wir helfen Ihnen dabei, zurück in ein selbstbestimmtes Leben 
zu finden.

In unserer ambulanten Suchtreha unterstützen wir Sie  
dabei, Ihre Situation und Ihr Konsumverhalten zu verstehen und  
zeigen Ihnen, wo Sie ansetzen können, um Ihr Leben wieder in die 
eigene Hand zu nehmen.

Holen Sie sich Ihre Freiheit zurück



Wir sind eine ganztägig ambulante medizinische Rehabili-
tationseinrichtung für Erwachsene mit Abhängigkeitserkran-
kungen.

Unter der Trägerschaft der Johannesbad Fachklinik Furth 
im Wald unterstützen wir Menschen mit Abhängigkeits-
erkrankungen seit 2021 auf ihrem Weg in die Abstinenz.

Wir bieten bis zu 30 Plätze für Betroff ene aus der 
Metropolregion Nürnberg.

Wer wir sind



Für wen ist unser Angebot geeignet?

Was bedeutet „ganztägig ambulant“?
Unser Konzept ist darauf ausgelegt, Ihnen intensive Behandlungsmöglichkeiten zu bieten, 
ohne dass Sie komplett auf Ihren Alltag und Ihr vertrautes Umfeld verzichten müssen.

Unser Therapieprogramm findet ganztägig von Montag bis Samstag statt. Die Abende  
und Sonntage verbringen Sie zuhause in Ihrem gewohnten Umfeld. So können Sie Techniken 
und Strategien, die Sie bei uns entwickeln, direkt in Ihren Alltag integrieren.

Unsere Rehabilitation ist geeignet für Erwachsene, die:

•	 ihr Leben wieder in die eigene Hand nehmen möchten
•	 abstinent leben können und wollen
•	 eine abgeschlossene Entgiftung haben
•	 eine feste Wohnsituation haben
•	 über ein soziales Umfeld verfügen, das die Behandlung unterstützt und mitträgt.

Nicht geeignet ist unser Angebot für Betroffene, bei denen die Behandlung in einer anderen 
Einrichtungsform, z.B. stationär angezeigt ist. Gerne beraten wir Sie im Vorfeld zu Behand-
lungsmöglichkeiten und unserem Aufnahmeprozess.



So funktioniert die Aufnahme
Der erste Schritt besteht immer darin, sich Hilfe zu suchen.  
Suchtberatungsstellen und Hausärzte sind erste Anlaufstellen,  
die Sie dabei unterstützen, die entsprechenden Anträge zu stellen.
Für die Aufnahme bei uns benötigen Sie:

•	 einen aktuellen Arztbericht
•	 den Sozialbericht einer Suchtberatungsstelle  
	 oder eines Sozialdienstes in einer Klinik
•	 die Zusage eines Kostenträgers  
	 (üblicherweise Ihre Rentenversicherung)

Die Kosten übernimmt in der Regel Ihr Rentenversicherungsträger. 
Für Beamte ist die Behandlung beihilfefähig. Auch Selbstzahler 
werden aufgenommen.

»Die Therapeuten/Ärzte und 
das Personal in der Verwaltung 
sind alle sehr kompetent und 
freundlich. Die Kommunikation 
zwischen Personal und Rehabi-
litanden funktioniert reibungs-
los, Probleme werden offen  
angesprochen und auf Augen-
höhe gelöst.« 

Nutzerbewertung auf GoogleDie Dauer der Rehabilitation richtet sich nach der jeweiligen Indikation:

•	 Alkohol- oder Medikamentenabhängigkeit: ca. 12 Wochen
•	 Drogenabhängigkeit: in der Regel 18 Wochen

Gemeinsam mit Ihnen prüfen wir regelmäßig den Therapieverlauf  
und besprechen, falls nötig, Anpassungen. 

Dauer & individuelle Planung



Was Sie bei uns erwartet
Die Rehabilitation besteht aus verschiedenen Bausteinen, 
die gemeinsam darauf ausgerichtet sind, Sie auf dem Weg 
zu begleiten, Ihr Leben eigenverantwortlich abstinent zu ge-
stalten.

Ärztliche Betreuung

Die medizinische Versorgung umfasst die fachärztliche  
Begleitung während der gesamten Rehabilitation. Dazu  
gehören Eingangs-, Zwischen- und Abschlussuntersuchun-
gen sowie die Weiterbehandlung bestehender Erkrankungen 
und die Koordination externer ärztlicher Mitbehandlung.

Psychotherapeutische Einzel- und Gruppengespräche

Die psychotherapeutische Behandlung erfolgt verhaltensthe-
rapeutisch orientiert und findet hauptsächlich in gruppen-
therapeutischen Einheiten statt, die von Einzelgesprächen 
ergänzt werden. Sie lernen zu verstehen, wie Ihre Krank-
heit funktioniert und welche Faktoren zu ihrer Entstehung  
beigetragen haben. Aus diesen Erkenntnissen leiten wir  
gemeinsam mit Ihnen praxis- und alltagsnahe Strategien und 
Lösungsansätze ab.

Rückfallprävention und Rückfallmanagement

Die Prävention von Rückfällen ist von Beginn an Bestandteil 
der Rehabilitation. Dazu gehören die Auseinandersetzung mit 
Auslösern, der Umgang mit Suchtdruck sowie klare Regeln zur 
Abstinenzsicherung (z.B. anlassbezogene Atem- oder Urinkon-
trollen auf Suchtmittel) und ein strukturierter, therapeutisch 
begleiteter Umgang mit Rückfällen.

Stressbewältigung und Emotionsregulation

Der Versuch, Stress oder andere Belastungen erträglicher zu 
machen, ist oft der erste Schritt auf dem Weg in die Abhän-
gigkeit. Wir helfen Ihnen dabei, Techniken zu entwickeln, mit 
denen Sie schwierige Situationen und emotionale Belastungen 
frühzeitig erkennen und aus eigener Kraft handhaben können.

Sport- und Bewegungstherapie

Die Sport- und Bewegungstherapie unterstützt den Aufbau 
körperlicher Leistungsfähigkeit und wirkt stabilisierend auf das 
psychische Befinden. Sie findet in Gruppen statt und umfasst 
ausdauerorientierte sowie wahrnehmungs- und achtsamkeits-
basierte Angebote.



Entspannungsverfahren

Zur Förderung von Selbstwahrnehmung und Stressre-
duktion bieten wir Ihnen Entspannungsverfahren wie 
Autogenes Training und Progressive Muskelrelaxation 
an. Diese Verfahren sollen helfen, innere Anspannung 
frühzeitig zu erkennen und gezielt zu regulieren.

Sozialberatung

Die klinische Sozialarbeit unterstützt Sie bei sozial-
rechtlichen Fragen, beruflicher Wiedereingliederung 
sowie der Organisation weiterführender Hilfen. Sie be-
gleitet unter anderem bei der Planung von Nachsorge, 
stufenweiser Wiedereingliederung und der Klärung so-
zialer Rahmenbedingungen.

Ergotherapie

Hier fördern wir Sie in den Bereichen Grundarbeitsfähig-
keiten, Kreativität und Freizeitgestaltung. Der Schwer-
punkt liegt auf handwerklich-kreativen Tätigkeiten, bei 
denen Sie sich mit unterschiedlichen Materialien be-
schäftigen können.

Gesundheitsbildung und Ernährung

Im Rahmen von Vorträgen und Schulungen werden Kenntnisse zu 
gesundheitsförderlicher Lebensführung vermittelt. Hier thematisieren 
wir unter anderem die körperlichen Folgen von Abhängigkeitserkran-
kungen, gesunde Ernährung, ausreichende und sinnvolle Bewegung 
sowie den Umgang mit chronischen Erkrankungen.

Angehörigenarbeit

Das soziale und familiäre Umfeld kann enormen Einfluss auf die Be-
handlung von Abhängigkeitserkrankungen nehmen. Wir beziehen auf 
Wunsch Angehörige in die Rehabilitation mit ein, um systemische Zu-
sammenhänge aufzuzeigen und zu klären, wie Ihr Umfeld Sie unter-
stützen kann. Angeboten werden Informationsgespräche sowie Paar- 
und Familiengespräche, die begleitend zur Behandlung stattfinden 
können.

Berufliche Orientierung 

Die berufliche Orientierung ist ein zentraler Bestandteil der Rehabili-
tation. Auf Grundlage arbeitsbezogener Diagnostik klären wir Belast-
barkeit, berufliche Perspektiven und Unterstützungsbedarfe gezielt ab 
und bereiten Maßnahmen zur beruflichen Wiedereingliederung vor.



Ein typischer Tag
Unser Therapieplan läuft immer auf Wochenbasis ab. Struktur und 
Planung sind integraler Bestandteil unseres Behandlungskonzepts.
Ein typischer Tag beinhaltet:

•	 einen gemeinsamen Tagesstart
•	 therapeutische Gespräche in Gruppen- und Einzelsitzungen
•	 Bewegungs- oder Entspannungsangebote
•	 Pausen und Erholungszeiten
•	 arbeits- und alltagsbezogene Angebote
•	 einen gemeinsamen Tagesabschluss

Diese Struktur unterstützt dabei, neue Gewohnheiten zu entwickeln 
und Verantwortung für den eigenen Tagesablauf zu übernehmen.

So funktioniert die Aufnahme

»Sechs Tage in der Woche in die 
Therapie gehen ist anstrengend.
Wenn man aber es wirklich 
schaffen will, ist das kein Grund.
Kann es nur jedem ans Herz le-
gen.« 

Nutzerbewertung  
auf klinikbewertungen.de



Beispielhafter Wochenplan
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

8:30 – 8:55 Uhr
Medizin

8:30 – 8:55 Uhr
Medizin Alltagsbezogene  

Aktivitäten

(hier ist Zeit für private 
Termine & Erledigungen, 

Behördengänge,  
Arztbesuche, Einkäufe, 

Telefonate oder  
individuell gestaltete 
Freizeitaktivitäten)

8:30 – 8:55 Uhr
Medizin

8:30 – 8:55 Uhr
Medizin

8:30 – 8:55 Uhr
Medizin

9 – 9:30 Uhr
Morgenrunde

9 – 9:30 Uhr
Morgenrunde

9 – 9:30 Uhr
Morgenrunde

9 – 9:30
Morgenrunde

9 – 9:30
Morgenrunde

9:30 – 10:15 Uhr
Vorbereitung

& Wochenplanung,  
alltagsbezogene  

Aktivitäten

9:30 – 11 Uhr
Suchttherapeutische 

Aufgabe in Kleingruppen 
mit anschließender  

Besprechung

9:30 – 11 Uhr
Gruppentherapie  

A & B

9:30 – 10:30 Uhr
Gruppentherapie/

Gesundheitsbildung
9:30 – 12 Uhr
Freizeitaktivität

o. Angehörigenseminar  
o. Ernährungsberatung

10:15 – 10:30 Uhr 
Pause 11 – 11:15 Uhr Pause 11 – 11:15 Uhr 

Pause
10:45 – 11:45 Uhr

Ohrakupunktur nach 
NADA Protokoll oder 
Aktive Entspannung10:30 – 12 Uhr

Gruppentherapie A & B
11:15 – 12 Uhr
Entspannung

12 – 12:30 Uhr
Medizin

11:15 – 12 Uhr
Entspannung

12 – 13 Uhr
Mittagspause

12 – 13 Uhr
Mittagspause

12:30 – 13 Uhr
Mittagspause

12 – 13 Uhr
Mittagspause

12 – 13 Uhr
Mittagspause

12:15 – 12:30 Uhr
Abschlussrunde

13 – 15 Uhr
Ergotherapie

13 – 14 Uhr
Kognitives Training  
oder Ergotherapie

13 – 13:30 Uhr
Ankommens-  

& Informationsrunde

13 – 13:45 Uhr
Essensplanung

& Einkaufsplanung
für die folgende Woche

13 – 14:30 Uhr
Bewegung (inkl. Pause & 

Umkleiden

15 Uhr
Abschlussrunde

14:15 – 15:45 Uhr
Bewegung (inkl. Pause & 

Umkleiden)

13:30 -14 Uhr
Ohrakupunktur nach 

NADA Protokoll

14 – 15:30 Uhr
Ergotherapie oder Reha-

Com Training

14:30 Uhr
Abschlussrunde

15:45 Uhr
Abschlussrunde

14 – 15:30 Uhr
Ergotherapie 15:30 Uhr

Abschlussrunde
15:30 Uhr

Abschlussrunde



Kontakt & Anfahrt
Johannesbad Nürnberg Ambulante Suchtreha

Katzwanger Straße 150, 90461 Nürnberg 
Unsere Einrichtung ist gut erreichbar, barrierefrei zugänglich  
und so gelegen, dass die Therapie sich gut in den Alltag integrieren lässt.
Da die Parkplätze der Einrichtung stark begrenzt sind, empfiehlt sich eine 
Anreise mit dem ÖPNV bzw. die Nutzung von öffentlichen Parkplätzen.

Tel. +49 (0) 9911 321 699 -0
info.nuernberg@johannesbad.com
www.johannesbad-medizin.com

Kontaktieren Sie uns gerne jederzeit, um sich beraten zu lassen.





Johannesbad Gruppe

GESUNDHEIT IST UNSER LEBEN
Standorte der Johannesbad Fachkliniken & Gesundheitszentren

Bad Füssing	 Fachklinik & Schmerzzentrum

Altenberg	 Fachklinik & Gesundheitszentrum Raupennest

Bad Fredeburg	� Fachklinik Fredeburg 
Fachklinik Hochsauerland 
Fachklinik Holthauser Mühle

Dortmund	 Adaption

Furth im Wald	 Fachklinik

Lechbruck am See	 Klinik Königshof

Nürnberg	 ambulante Suchtreha

Orscholz	 Gesundheits- und Reha-Zentrum Saarschleife

Usedom	� Kinder- & Jugend-Rehabilitation 
Eltern-Kind-Vorsorgemaßnahmen

Die Johannesbad Gruppe

Als Johannesbad Gruppe sind wir in den Bereichen Medizin, der medizinischen Berufs-
ausbildung sowie den ebenfalls zur Gruppe gehörenden Johannesbad Hotels aktiv. Nach 
der Maxime „Gesundheit ist unser Leben“ arbeiten wir ständig daran, diesem Anspruch 
jeden Tag aufs Neue gerecht zu werden.

Dortmund

Usedom

Altenberg

Nürnberg

Furth im Wald

Bad Füssing

Lechbruck am See

Orscholz

Bad Fredeburg


